
Interview mit Giovanni Maddalena, Energie- und Systemmanager der Maddalena SPA

Nur nichts verschwenden
Ob in Haushalten, Wasserversorgungs- oder Bewässerungsanlagen: Wo Wasser fließt, ist es 
oft notwendig, die durchlaufende Menge zu messen. Dazu sind Zähler nötig, die höchsten 
Ansprüchen an Präzision genügen und bestimmten Normen entsprechen müssen. Mit 
drei Millionen Geräten im Jahr ist die Maddalena SPA aus dem italienischen Udine 
der größte Produzent in Europa und Marktführer in Italien. Zu ihrem Produktportfo-
lio gehören auch Zähler und weitere Produkte im Bereich Thermische Energie. 

Bei Maddalena wird schon seit 

fast 100 Jahren Wasser ‘gezählt’. 

Der Gründer des Familienunter-

nehmens war nicht etwa ein Inge-

nieur, sondern ein Rechtsanwalt. 

Giacinto Maddalena begann im 

Jahr 1919 mit dem Import von 

Wasserzählern der Wiener Firma 

Schinzel. Ab 1934 produzierte das 

Unternehmen auch selbst Zähler 

und verabschiedete sich später 

ganz vom Importgeschäft, um sich 

auf die eigene Produktion zu kon-

zentrieren. „Damals haben wir alles 

selbst gemacht, den Kasten für die 

Wasserzähler, die Uhren und sogar 

die Lackierung“, erzählt Giovanni 

Maddalena, Energie- und System-

manager, der bereits die 4. Ge-

neration im Unternehmen vertritt. 

Immer mehr Produkte kamen hin-

zu. Seit den 1990er-Jahren, als die 

Produktion gesteigert werden sollte 

und das Exportgeschäft anvisiert 

wurde, fokussiert sich Maddalena 

ausschließlich auf den Zusammen-

bau, die Qualitätskontrolle und die 

Verpackung. „Dieser Philosophie-

wechsel hat uns auch sehr gehol-

fen, eine Partnerschaft mit Toshiba 

in diesem Zeitraum einzugehen“, 

berichtet er. Unter seinem Vater, 

der heute Präsident ist, marschierte 

das Unternehmen 1993 voran mit 

dem Aufbau der ersten vollautoma-

tischen Fabrik für Zusammenbau, 

Kontrolle und Verpackung. Seit 

dem Ende der 1990er-Jahre sind 

die Prüfstände zertifiziert. „Die 

Wasserzähler müssen bestimmten 

Normen entsprechen und staatlich 

geprüft sein. Wir müssen sicher-

stellen, dass sie richtig messen 

und eventuelle Fehler mitberück-

sichtigen.“ Die Ansprüche an die 

Präzision sind unter-

schiedlich, je nachdem, 

in welchem Bereich die Zähler 

verwendet werden. 2007 ist Mad-

dalena zusätzlich in den Bereich 

Thermische Energie eingestiegen. 

Konstant ist bei Maddalena die 

ständige Optimierung von Produk-

ten und Produktionsprozessen. Das 

spiegelt sich auch in der Verleihung 

des Best Practices Awards 2017 

durch Frost&Sullivan wider: „Für 

unser Global Smart Water Meter 

sind wir als Technology Leader aus-

gezeichnet worden.“

MADDALENA HEUTE

Das Unternehmen mit 120 Mitar-

beitern und einem Umsatz von 40 

Millionen EUR beherrscht in Italien 

Fast all unsere Produkte sind in der Lage,
 die neuen Kommunikationswege zu bedienen.

Hier macht alles die Maschine. Maddalena war das erste Unternehmen in Europa, 
das Wasserzähler vollautomatisch produzierte, kontrollierte und verpackte

Drei Millionen Geräte produziert Maddalena jedes Jahr
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50% des Marktes im öffentlichen 

Bereich und liegt im privaten Sek-

tor unter den ersten Drei. 60% 

des Umsatzes entfallen auf das 

Exportgeschäft in 54 europäische 

und südamerikanische Länder. Der 

Kurs steht weiterhin auf Wachstum: 

Die Produktion wird kontinuierlich 

gesteigert, der Büro- und Produk-

tionsbereich in Povoletto/Udine 

von 8.000 m2 soll bis Anfang 2018 

auf 20.000 m2 erweitert werden. 

Zudem ist die Einführung neuer 

Produkte und Technologien ge-

plant. Die Branche werde sich 

verändern, ist Giovanni Maddalena 

sicher. „Es kommen Unternehmen 

auf den Markt, die sich auch der 

Konnektivität annehmen werden. 

Wir konzentrieren uns aber weiter 

auf die Wasserzähler.“ Diese Fo-

kussierung sieht er als Vorteil. „Wir 

können mit den großen Unterneh-

men mithalten. Unsere Produkte 

decken einen Großteil der Bedürf-

nisse des Marktes ab. Dabei sind 

Flexibilität und Nähe zum Kunden 

unsere Stärken.“ Die Kunden sind 

Betreiber großer öffentlicher Was-

serversorgungsanlagen, Großhänd-

ler und Messdienste, aber auch 

private Unternehmen, die Zähler 

einbauen. Die Anforderungen an 

die Produkte haben sich gewandelt 

– neue Ablesetechniken müssen 

berücksichtigt werden. So können 

viele Zähler nicht mehr nur direkt 

abgelesen werden, sondern ihre 

Daten auch per Funk oder Kabel 

übermitteln. Für das energiespa-

rende Ablesen auf große Distanz 

wurde Maddalena sogar mit einem 

Preis ausgezeichnet. „Fast alle 

unsere Produkte sind in der Lage, 

die neuen Kommunikationswege zu 

bedienen“, so Giovanni Maddalena. 

BEWUSSTSEIN WECKEN

Ganz moderne Zähler können auch 

den Wasserdruck und Verluste 

messen. „Wir sind die Ersten, die 

diese neue Generation heraus-

bringen“, betont der Manager, der 

festgestellt hat, dass das 

Bewusstsein der Menschen 

für den Wasserverbrauch 

gestiegen ist. Die Lage in 

Italien sei dennoch 

nicht gut. „Dort 

geht, bedingt 

durch die al-

ten Anlagen 

und Zähler, viel Wasser verloren.“ 

Weiterhin gebe es in Italien oft zu 

viel Bürokratie. In Deutschland 

und Nordeuropa sei zudem die 

Unterstützung von Firmen aus 

der Branche größer. Zufrieden ist 

er trotzdem: „Diese Firma ist ein 

Familienunternehmen; wir sind mit 

ihm aufgewachsen. Mich fasziniert 

die Technologie, und es gibt immer 

neue Herausforderungen.“ ❙
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Präzisionsarbeit in der Zählerproduktion

Mit 120 Mitarbeitern und einem Umsatz von 40 Millionen EUR ist Maddalena Markt-
führer in Italien

In Italien geht, bedingt durch die alten Anlagen 
und Zähler, viel Wasser verloren.
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Nostalgisch: Wasserzähler 
der ersten Generation


